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St. (Ballen Betlage 3u Zlv. 38 fcer 5d?n>et3er ^rauen=Settnng. 2\. September *902

Beue« nom HüdiEcmarlif.
^liftofaus <Xe»aus fämfCidJc iöerfte. Sftit einer Mo*

grapfpfdjen ©Meitung non Otto ^ranj ©en»
fielen unb bem ViibniS beS TicljterS. ©legant
gebunben 2 2Jîarï. (Stuttgart, Teutfdje VerlagS»
3lnftalt).

3lm 13.Vuguft 1802 rourbe SîiïoIauS 9tiembfcfj
oon ©tretjleuau, ber fid) unter bem Ttcf)tentamcn
STiifoIauS Senau bie Unfterblidjfeit erringen follte, ju
©fatàb im Vatiat geboren. 3US eine roiütommeue
©abe jur Qat)ri)unbertfeier ber ©eburt beS @än=
gerS ber ©djroermut, ber im SDSabnfinn geenbet fjat,
erfdjeint biefe neue, mit großer Sorgfalt 3ufamnten»
geftedte 2tuSgabe feiner fämtlidjen SBerte. Sie fdjliefet
j"id) im format roie in ber 2luSftattung genau ben
billigen einbiinbigen Ktaffifer»3luSgaben beSfelben Ver»
IageS an, bie fid) bereits eine fo grope ^Beliebtheit er»

rungen unb eine roeite Verbreitung erlangt hoben.
©ine befonberS fdjäfcenSroerte 3u8aöe P bent

auSgeroäfjlten unb reidjen Inhalt bilben bie Tagebücher
unb Vriefe, bie l)ier jum erften ÏOÎale einer 3luSgabe
non SenauS SBerfen einoerleibt mürben. Sie inter»
efjieren nicht nur besfjalb, roeil fie eine roertooHe ©r=
ganjung feiner poetifdjen Schöpfungen bilben unb roeil
fienau auper biefen aiufjeidpuitigeu feine Schriften in
ißrofa hinterlaffen hot, fonbern auch, roeil fie einen
flaren ©inblicf in feine leibenfdjaftttdje Siebe p Sophie
Söroenthal geroäfjren, bie baS Verhängnis feines SebenS
roar, ©r felbft f)at an ben Sdjlujj feiner ©inleitung
bie SBorte gefd)rieben : „38er mid) fennen roid, tnufj
biefe Settel lefen." 41 den Verehrern beS TidjterS fei
biefe flegante, hanbtidje unb babet aufierorbentlid)
bidige VuSgabe feiner fämtltdjen SEBerfe roarm em»
pfohlcn.

üatenberfifteratur. Slppenjeller K a I e n b e r
für baS Sahr 1903. Verlag uon U. Kübler, oorm.
Sdjläpferfche Vud,brucferei, Trogen. Tiefer beliebte
Kalenber, roeldjer nun im 182. Jahrgang erfd)ienen
ift, oerbient aud) biefeS Sahr roieber bie befte @m=

pfehlung.
Ter ,§infenbe Vot" 1903 unb ber „Alma-

nach Romand" 1903. (StämpfK & ©ie., Vern).
Ter erftere bringt ausführliche Velehruitg über ©djalt»
jähr, Verfdjiebung beS alten SteujahrS, über Kalenber»
^eidjen unb beren Vebeutung, ÜJtonblauf, SBetter»
prognofen u. f. ro. Ter jroeite empfiehlt fid) ßaupt»
fäd)lid) alS CSh^ontî. Veibe firtb mit farbigen 3>ltu»
ftrationen oerfehen.

BttEfftaftEit öee ÄEDaftftmi.
(àeguâCle in 3>. SOtit ^fjren Stugen betrachtet, hat

man Sie roirflicfj tief gefränft ; bod) gibt eS aud) für
biefeS Seib einen Troft. SJÎan muh fid) immer fragen,
oon roo eine unS pgefügte Kränfung ausgeht. Steht
bie ißerfon, bie unS beleibigte, fjod) üta ober tief
unter unferer eigenen gefedfdjafttichen Stedung unb
Vilbung, fo bah ein Verftetjen unferer Verßältniffe
unb unferer 2lrt fehr erfdjroert ober faft unmöglich ift,
fo d er lier t ba§ ©ift feine Schärfe. Könnte man bie
Stedung ber ©efränften unb ber Kränfenben ptöhlid)
oertaufdjen, fo roürbe beiben bas bisher Unbegriffene
îlar roerben. 38er nicht felbft fdjon mit materieder
unb feelifdjer 9lot unb mit StahrungSforgen p fämpfen
hatte, ber roirb baS Thun mtb Saffen beS Vebrängten
nid)t jit begreifen oermögen, unb fein Urteil roirb
immer neben baS ßiel treffen, er roirb, ohne eS p
rooden ober p ahnen, beriefen unb Mnfen. Steden
Sie bie Sache ber Seit anheitit; oor biefer Qnftanä
flärt ftd) fdjliehtid) adeS ab.

RbpBrtflfEttE (flBïranliEn.
TaS §anbeln ift bie erfte SebenSfrage,
TaS äßirfen unb baS ©djaffen fonber Säumen,
Tenn ba» gibt roaljrljaft fdjötie Seetentage.
3Bie manche Seit oerrodt in blinbem Schäumen!
Unb nur p fpät ertönt fo oft bie Klage,
Tah man bie beften Tage formt' oerträumen

*
* *

©igenliebe ift eine ©djmeicjjelfaüe, bie in ihren
äärtlidjen fßfoten bie Kraben beS ©röhenroahuS birgt.

NÜTZLICHE VORSICHTSMASSREGEL,
ffteroöfe ffSerfonen, welche ©djroädjenamoanblungen,

Kopffdjmerpn (Sdigräne) Sdjroinbelanfäden rc. unter»
roorfen finb, haben ftetS einen Tafdjenflacon Pfeffer»
mün3geift „Ricqlès" bei ftd). Sfitan oerroeigere bie
Limitationen unb oerlange „Ricqlès". 3luher 3Bett=
beroerb, ÎSJÎitglieb beS Preisgerichtes, Paris 1900. [1885

„^ItttUufrerfulin" heilt rafd)
felbft hortnäefige ffäHe oon
djronifchem T>«»»8«tßafarrl) unb

|Klf)ina unb bringt bet' ^djtoinbfudjf Siitberung ber
Sefihroerben. ènften unb Schmerjen oerfdjroinben in
furjer Seit- oîeuefteS ^pejiatfjeifmittet Viele 2lu»

erfennungSfthrciben. preis ffr. 3.50. TépôtS: 3lpoth.
31. Sobecf in IperiSau; 3Itarft»3lpothefe in Vafel [1954

imipffta.

2(wo(ätt»ifd)e 2tncrfcunmtfle»t Pott «dilocipr
«probuften.

@S oerbient ermähnt ju roerben, bah bie oer»
fihiebenen TefferLSpejialitäten oon 9i o o f d) ü 3 &©o.
in Vern aud) am Ttner feroiert rourben, roeldjeS ber
fchroeij. VunbeSrat am 26. Sluguft bem König Viftor
©manuel oon Statten in @öfd)enen offerierte. ©S roar
auf ber gofttafel eine reiche Kodeftion oon „fftoofdpj"»
SBaffeln unb Vananen»33iScuitS aufgeftellt. Setjtere
©pejialität ift übrigens fdjon feit längerer Seit am
grohbersoglid) babifdjen ®of eingeführt. — 3lud) am
internationalen PrefbKongrefi rourben bie „SRoofdjüs"»
SBaffeln bei beiben offiziellen Vanfetten feroiert unb
eS fanben biefe Probufte adfeitig grohen Veifad. [2073

§err 5>r. gSoetfth in pingfingen-^aljr fdjreibt:
„SKit Tr. Rommel'« hämatogen hotte ich t>et Kinbern,
bie an d)ronifchem Vronchialfatarrh, an 33tond)ialbrüfen=
fchtoellung, an fÄhacbitis unb an fonftigen, eine 43lut»
armut bebingenben Kranfheiten litten — mit Vergnügen
fdlTeibe ich es Shnen, — ausnahmslos bie Bepteu
Erfolge. SGSieberbolt ereignete e« fid), bah man mir, als
ich meine Patienten nach 8—14 Tagen toieber befudjte,
gleich an ber Tfpre jurief: J;a6er ^err was
haßen Sic uns ba ein ausgepithnefes îStiltet ge-
geßen.' — Tie frifdie Sorbe, bie gefüllten 49acfen, ba»
entfdjieben gehobene Sldgemeinbefinben, unb oor 3ldem
— ber enorm getoorbene Slppetit liehen mich öonn er»
fennen, bah e? fief) nicht um eine fdjeinbare, fonbern um
thatfähliche 43efferung hanbelte. — ftene mich
außcrorbentiid), ein SlUttef jnr ^»anb jn tiaßen, für
oiefe gtäffe, bie unter Anroenbnng bes alien, ferneren
éifengefdiûtîes boch nur einem hofjfnungstofen Siechtum

enfgegengeführf warben wären." Tepot» in aden
SIpotbefen. [956

grftt geittfctjmecfer. ©in erfahrener Käfer, ber
feinem Veruf auS ©efunbheitSrücf|id)ten nicht mehr
oorftehen fann, anerbietet ftd), prioaten, feinen Pen»
fionen unb ßotelS, roo prima SIrtifel oerlangt unb
geroürbigt roerben, baS Vefte in Käfe 31t befdjaf en unb
nad, 3luftrag susufteden. ©ans befonberS empfehlen»»
roert finb oorsügtiche Tilfiter KäS&en, in Saiben 3U
4*/ï —5 Kilo. ßauSfrauen, roelche ihren Tifdjgenoffen
einmal oon folgern Käfe oorgefegt hoben, roerben nach»
her immer roieber ein foldjeS KäSdjen im Keder holten
müffen. ©efädige Offerten unter ©hiffre „Kenner"
roerben fdpett beantwortet. [931

Zur gefl. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennnmmer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auaknnftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre Dezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Den verehrt. Intertssenten für dat
Inserat P 2053 diene zur Nachricht, dass
die Vakanz erlediget ist. /2077

/n einer Familie von abwechselnd 2
bis drti Personen, in schöner,

gesunder Seegegtnd, fände eine brave, treue
Tochttr aus guter Familie sehr nette
Stillung. Sie hätte mit der alleinwohnen-
den Hausfrau die häuslichen Arbeiten
zu besorgen und im Garten, der von
einem Fachmann unterhalten wird, sich
etwa mit Pflücken etc. zu bethätigen.
Regelmässiger früher Feierabend und
jeden Sonntag Nachmittag frei. Eigenes
schönes Zimmer mit Aussicht auf den
See. Familienanschluss und Lohn je
nach Leistungen. Alter nicht unter 18
Jahren. Bescheidenes, freundliches Wesen,
Willigkeit und gute Manieren sind

Bedingung. Offerten unter Chiffre B 2076
befördert die Expedition. [2076

t? in alleinstehendes Fräulein, diplo-
» mierte Lehret in, englisch und, deutsch
sprechend, wünscht als Pensionärin in
eine Familie einzutreten, wo ihr
Gelegenheit geboten wäre, ein vornehmes
gesellschaftliches Leben und den feinen
Umgangston kennen zu lernen. Sie sucht
verständnisvolle Anleitung einer fein
gebildeten und taktvollen Jlausf/au und
wünscht dieselbe in ihren Pflichten zu
unterstützen. Daneben wäre sie bereit,
gut erzogene Kinder — ohne bestimmte
Verpflichtung — zu unterrichten und sie
auch musikalisch zu fördern. Dauer des

Aufenthaltes ein Jahr. Gefl. Offerten
mit näheren Angaben, auch dt s Pensions•
preises und von Referenzen sind an
Chiffre Q 2078 erbeten und werden im
Verlaufe von drei Wochen beantwortet. [2078

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie 'Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

GH0C0IA1S HNS

deVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Gremeimlestrasse 11
Haushaltungsschule

Zürich Geiiieindestrasse 11
Gegründet von der Sektion Zürich des Schweiz. Gem. Frauenvereins.

Besteingerichtetes Haus mit vorzüglicher Organisation. Ausbildung junger
Töchter in allen Zweigen der Hauswirtschaft, namentlich im Kochen.
Beginn «les Winterkurses Anfang Oktober. Dauer 5 Monate.
Prospekte durch aie Vorsteheriu Erl. H. Gwalter. [2056

EineTADELLOSE BUSTE
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch ?on RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten n. als gesundheits-zuträglloh gaantirt,

welche ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzengen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende «.:» n A !•». r>. Poy & F.GaKTiEii.Ganf
12,Hue du Marché, oder direct an Ap*".RATIÉ,5.Pas8.Verdeau,Pari8

Q-egrez^, ZEZe-uLdbLii-ULSten.
wird das

(gesetzlich geschützt)
als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke znr Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

C in junges Mädchen vom Lande, an-
V ständig, treu und bescheiden, findet
Stelle als Hülfe der Haushälterin, wo es
sich in allen Hausarbeiten perfekt machen
kann. Gute Behandlung und mütterliche

Fürsorge. Bei Achtsamkeit und
Anstelligkeit ist nach Verlauf einer
bestimmten Zeit... Anstellung als bezahlte
Hülfe zugesichert. Anmeldungen von
Eltern oder Vormündern nimmt die
Expedition zur Beförderung entgegen
unter Chiffre A 2017. [2017

Ladentochter - Gesuch.
In tinem feinern Ladengeschäft

in St. Gallen findet tine achtbare,
intelligente, sich gut präsentierende
Tochter dauernde Stelle. Kost
und Logis im Hause, angenehmes
Familienleben.

Nur solche, welche sich
durch gute Zeugnisse als
gewandte, tüchtige Verkäuferinnen

ausweisen, werden
berücksichtigt.

l'holographie-Beilage und
eigenhändige Anmeldung erwünscht.

Gefl. Offerten beliebe man unttr
Chiffre JP2953 G an Haasen-
stein & Vogler, St. Gallen,
zu richten. [2075

& in Fräulein aus guter Familie, deren
G Muttersprache das Französische ist,
die aber auch deutsch versteht und es
ordentlich spricht, sucht Stelle als
Gesellschafterin und Stütze einer einzelnen
Dame, oder zu jungen Iräulein, um
dieselben in der Conversation zu fördern,
auch zur Veberwachung und Besorgung
von Kindern. Die Betreffende wird
bestens empfohlen. — Gefl. Offerten unter
Chiffre I 2015 befördert die Exped. [2015

Weissnäherin
welche günstige Zeugnisse aufweisen kann,
findet auf Ti etmaschine sofort oder später
dauernde Anstellung in der Nähe von
Schaffhausen. [2066

Lohn Fr. 3 25 per Tag.
Anmeldung an die Expedition dieses

Blattes unter Chiffre ESD 2066.

Rausch Haarwasser
das beste Pflegemittel der
Haare gegen Haarausfall und
Schuppenbildung. Wo nicht
erhältlich direkt durch [1827

J .W. Rausch, Pmmishofen.

St. Gallen Beilage zu Nr. 38 der Schweizer Frauen-Zeitung. 25. September 5902

Neues vom Büchermarkt.
Nikolaus Lenaus sämtliche Werke. Mit einer

biographischen Einleitung von Otto Franz Gensich

en und dem Bildnis des Dichters. Elegant
gebunden 2 Mark. (Stuttgart, Deutsche Verlags-
Anstalt).

Am 13. August 1802 wurde Nikolaus Niembsch
von Strehlenau, der sich unter dem Dichternamcn
Nikolaus Lenau die Unsterblichkeit erringen sollte, zu
Csatâd im Banat geboren. Als eine willkommene
Gabe zur Jahrhundertfeier der Geburt des Sängers

der Schwermut, der im Wahnsinn geendet hat,
erscheint diese neue, mit großer Sorgfalt zusammengestellte

Ausgabe seiner sämtlichen Werke. Sie schließt
sich im Format wie in der Ausstattung genau den
billigen einbändigen Klassiker-Ausgaben desselben
Verlages an, die sich bereits eine so große Beliebtheit
errungen und eine weite Verbreitung erlangt haben.

Eine besonders schätzenswerte Zugabe zu dem
ausgewählten und reichen Inhalt bilden die Tagebücher
und Briefe, die hier zum ersten Male einer Ausgabe
von Lenaus Werken einverleibt wurden. Sie
interessieren nicht nur deshalb, weil sie eine wertvolle
Ergänzung seiner poetischen Schöpfungen bilden und weil
Lenau außer diesen Aufzeichnungen keine Schriften in
Prosa hinterlassen hat, sondern auch, weil sie einen
klaren Einblick in seine leidenschaftliche Liebe zu Sophie
Löwenthal gewähren, die das Verhängnis seines Lebens
war. Er selbst hat an den Schluß seiner Einleitung
die Worte geschrieben: „Wer mich kennen will, muß
diese Zettel lesen." Allen Verehrern des Dichters sei
diese elegante, handliche und dabei außerordentlich
billige Ausgabe seiner sämtlichen Werke warm
empfohlen.

Kakenderkittcratur. Appenzeller Kalender
für das Jahr 1903. Verlag von u. Kübler, vorm.
Schläpfersche Buchdruckerei, Trogen. Dieser beliebte
Kalender, welcher nun im 182. Jahrgang erschienen
ist, verdient auch dieses Jahr wieder die beste
Empfehlung.

Der .Hinkende Bot" 1903 und der „Dlma-
naob Romand" 1903. (Stämpfli & Cie., Bern).
Der erstere bringt ausführliche Belehrung über Schaltjahr,

Verschiebung des alten Neujahrs, über Kalenderzeichen

und deren Bedeutung, Mondlauf,
Wetterprognosen u. s. w. Der zweite empfiehlt sich
hauptsächlich als Chronik. Beide sind mit farbigen
Illustrationen versehen.

Briefkasten der Aedaklion.
Heqnäktc in A. Mit Ihren Augen betrachtet, hat

man Sie wirklich tief gekränkt; doch gibt es auch für
dieses Leid einen Trost. Man muß sich immer fragen,
von wo eine uns zugefügte Kränkung ausgeht. Steht
die Person, die uns beleidigte, hoch über oder tief
unter unserer eigenen gesellschaftlichen Stellung und
Bildung, so daß ein Verstehen unserer Verhältnisse
und unserer Art sehr erschwert oder fast unmöglich ist,
so verliert das Gift seine Schärfe. Könnte man die
Stellung der Gekränkten und der Kränkenden plötzlich
vertauschen, so würde beiden däs bisher Unbegriffene
klar werden. Wer nicht selbst schon mit materieller
und seelischer Not und mir Nahrungssorgen zu kämpfen
hatte, der wird das Thun und Lassen des Bedrängten
nicht zn begreifen vermögen, und sein Urteil wird
immer neben das Ziel treffen, er wird, ohne es zu
wollen oder zu ahnen, verletzen und kränken. Stellen
Sie die Sache der Zeit anheim; vor dieser Instanz
klärt sich schließlich alles ab.

Abgerissene Gedanken.
Das Handeln ist die erste Lebensfrage,
Das Wirken und das Schaffen sonder Säumen,
Denn das gibt wahrhaft schöne Seelentage.
Wie manche Zeit verrollt in blindem Schäumen!
Und nur zu spät ertönt so oft die Klage,
Daß man die besten Tage konnt' verträumen

Eigenliebe ist eine Schmeichelkatze, die in ihren
zärtlichen Pfoten die Krallen des Größenwahns birgt.

XÜTARIORR V<)R8l<'R'p8MAS8RRilKl-.
Nervöse Personen, welche Schwächenanwandlungen,

Kopfschmerzen (Migräne) Schwindelanfällen zc.
unterworfen sind, haben stets einen Taschenflacon
Pfeffermünzgeist „ttîvqzlè»" bei sich. Man verweigere die
Imitationen und verlange Außer
Wettbewerb, Mitglied des Preisgerichtes, Paris 1900. (1885

„Ansitttberkulin" heilt rasch
selbst hartnäckige Fälle von
chronischem Aungenkatarrl) und

Asthma und bringt bei 'Schwindsucht Linderung der
Beschwerden. Husten und Schmerzen verschwinden in
kurzer Zeit. Neuestes Speziakheirmittek! Viele

Anerkennungsschreiben. Preis Fr. 3.50. Dépôts: Apolh.
A. Lobeck in Herisau; Markt-Apotheke in Basel (1954

LllMIlKldkll.

Ausländische Anerkennungen von Schweizer
Produkten.

Es verdient erwähnt zu werden, daß die
verschiedenen Dessert-Spezialitäten von Rooschüz à Co.
in Bern auch am Diner serviert wurden, welches der
schweiz. Bundesrat am 26. August dem König Viktor
Emanuel von Italien in Göschenen offerierte. Es war
auf der Festtafel eine reiche Kollektion von „Rooschüz'-
Waffeln und Bananen-Biscuits aufgestellt. Letztere
Spezialität ist übrigens schon seit längerer Zeit am
großherzoglich badischen Hof eingeführt. — Auch am
internationalen Preß-Kongreß wurden die „Rooschüz"-
Waffeln bei beiden offiziellen Banketten serviert und
es fanden diese Produkte allseitig großen Beifall, (-«?-

Kräftigungsmittel.
Herr Ar. Uoeckh in AingNngen-Laßr schreibt:

„Mit Dr. Hommel's Hämatogen hatte ich bei Kindern,
die an chronischem Bronchialkatarrh, an Bionchialdrüsen-
schwellung, an Rhachitis und an sonstigen, eine
Blutarmut bedingenden Krankheiten litten — mit Vergnügen
schreibe ich es Ihnen, — ausnahmslos die vesten Kr-
folge. Wiederholt ereignete es sich, daß man mir, als
ich meine Patienten nach 8—14 Tagen wieder besuchte,
gleich an der Thüre zurief: ,Aver Herr Aoktor, was
haken Sie uns da ein ausgezeichnetes Mittel
gegeben/ — Die frische Farbe, die gefüllten Backen, das
entschieden gehobene Allgemeinbefinden, und vor Allem
— der enorm gewordene Appetit ließen mich dann
erkennen, daß es sich nicht um eine scheinbare, sondern um
thatsächliche Besserung handelte. — Ich frene mich
außerordentlich, ein Mittel zur Kand z» haken, für
viele Kälte, die unter Anwendung des alten, schwere«
Eisengeschützes doch nur einem hoffnungslosen Siechtum

entgegcngeführt worden wären." Depots in allen
Apotheken. (956

Für Feinschmecker. Ein erfahrener Käser, der
seinem Beruf aus Gesundheitsrücksichten nicht mehr
vorstehen kann, anerbietet sich, Privaten, feinen
Penstonen und Hotels, wo prima Artikel verlangt und
gewürdigt werden, das Beste in Käse zu beschaffen und
nach Austrag zuzustellen. Ganz besonders empsehlens-
wert sind vorzügliche Tilstler Käschen, in Laiben zu
4M—5 Kilo. Hausfrauen, welche ihren Tischgenossen
einmal von solchem Käse vorgesetzt haben, werden nachher

immer wieder à solches Käschen im Keller halten
müssen. Gefällige Offerten unter Chiffre „Kenner"
werden schnell beantwortet. (931

Aur veaàtuuK.

Don verehrl. Diterissenten Mr da» /n-
serat D 20,?,? diene zur Dachricht, «las«
die Dakanz erläßet ist. f2077

/» einer Damllie von abwechselnd 2
A du» dr«i Dersonen, in schöner, Ac-
sunder SeeAepend, fände eine brave, treue
Dochter an» Auttr Damilic «ehr nette
SttllunA. Sie hätte mit ci-r alleinwohnen-
lien Dausfrau die häuslichen Arbeiten
zu besorgen nnci in» ôëarten, <ier von
einem Dachmann unterhalten wird, sich
etn-a mit Drücken etc. zu b-thät/pen.
ReAeimàiAer früher Deierabend ->nci

gelten SonntaA DachmittaA frei. Dipenes
schönes Zimmer mit Aussicht auf' <ien
See. Damilienanschluss «n<i Tobn fe
nach DsistunFen. Alter niât unter 16
/obren. Deseheidencs, freundliches R'eten,
1Di/li<?keit und AUte Manieren »inet De-
dinAunA. OFerten unter Dhtzfr« D 2076
befördert <i«e Dwpsdition. /2076

D^in alleinstehendes Drckulein, diplo-
^ mierte D-Hrei in, «NAlisch uni deutsch
sprechend, wünscht als Densiouärin in
eine Damilie einzutreten, wo ihr De-
lepenheit geboten wäre, ein vornehmes
pesellschaftliches Deben «Nli eien feinen
l/mAanASto» kennen zu lernen. Die »nebt
verständnisvolle Anleitung einer fein Ar-
bildeten unel taktvollen Dausf, au und
wünscht «lieselbe in ihren Dfllchten su
unterstützen. Daneben wäre sie bereit,
put erzopene Dialler — ob«,« bestimmte
17-rpflchtunA— su unterrichten unll sie
auch musikalisch su for-lern. Dauer lies
Aufenthaltes ein dahr. De/l. Offerten
mit näheren Angaben, auob «l-s Densrons-
preises unel von Referenzen »inel an
Dbi/fr« H 2078 erbeten unel werden im
verlaufe von elrei lDsäen beantwortet. f2076

vas Ideal dor Làvglmgsnànng ist die Nnttsrmilob;
wo diese keklt, empüöklt sieb 6is sterilisierte Lsrnsr
AIpsn-Niieb als bewährteste, Zuverlässigste

Diese keimfreie AatnrmUeb verbätet Verdauung»-
Störungen. Sie siebsrt <1sm Kinde eine kräftige Kou-
stitution und verleibt ibm dlübsndss Ausssken.

Depots: In Dpotbsken. (1608

In jeder Oontlssrie und besseren RoloniaRvarondandlunjg vrbältlieb.

moviunnin
«cVIUällL

I)t< voir kiOiilKirr 1» <>! V o I- ^ >i >lî>

2üricztt »»SO tt
dsKründet von der Sektion Anrieb des 8vb>veÎ2. Dem. Rrunenvereins.

Lesteingeriebtstes Raus mit vorzüglieber Organisation. Ausbildung junger
löebter in »IIvi» Awsigsn der Rauswirtsebakt, namsntlieb im Kocbsn. ttv
jriiiii «I«« ^ 4dktl»I»« l. Dauer 5 ölonate ?ro
sxekte durek ais Vorsteberin I'rl. R. Dvvaltsr. (2056

!!>Mvcl.i.o8c vmi
«Welt mail In 2 kâlMîUgn àcli den lisdmuck?«» liàllê'S

à ànz ecdleii a. si» gesundbeits-rutrsg/leli g»Mirl,
v^sloàs oàr»o âLs Lsllls vorgrôssorn

à L-rs-siösss sr^igell.
mit ki'1.6,35. Uan vonâ? «.!,n A >>'».D.fìnv Si l'.l'.bkTlkli.LsDf

12,ttus 6u àlarokS, oàvr àoot au ^p»".A^i'i^5.i»gss.vsrâsau.?arlg

^virà âas

als und UinseI»ii«III<I»v« IVlittel ârztliob emxkoblsn.
IVird v.rlluiiiptt und »!« I»t (1391

Au baden à 3 Kr per Lvbaektsl in den tx»«tlivli«n. Raupt-
depot ^iii ?«»t, IIt !»i !< Ii.1 Aiirirli V.

^in AUNAes Mcklloben vo«n Dan<le, an-
V stänlliA, treu und bescheiden, findet
Stelle als Hülfe der Daushcklterin, wo es
sich in alle» Dausarbeiten perfekt machen
kann. Dute Dehandlunp und mütter-
liche Dü»sor</e. Dei Achtsamkeit und
Anstell-Akeit ist «ach Verlauf einer be-
stimmten Aeit Anstelln«!A als bezahlte
Dulfe zuAesichert. AnmeldunAen von
Dltern oder Vormündern nimmt die
Dwpedition zur DeförderunA sntAepen
unter Dhiffre A 2017. MI7

1» einem felnern DadewAeschckft
in St. Dallen findet «ine achtbar«,
intelliAente, sich put prüsentierende
Doebter cl«u«rrtDs Stell«. Dost
und DoAis im Dause, anAenehmes
Damllienleben.

Dur solch«, loslc/t« »ich
«lurch Aute ^«UAuiss« «ls j/s-
u>«uckl«, tûchti«/s Der /ccku/e-
»irtu«u «ttsecelssr«, «c«r«l«u
berttc/csichtil/t.

DhotoArophie-DeilaA« und eil/en-
händiA« AnmeldunA erwünscht.

lief?. Offerte» beliebe man untlr
<?h«)fre te an D««ss»t-
stetu «L Dotier, St. te«ll«n,
SU richten. /L07Z

^i» Dräulein aus Auter Damilie, derenî Muttersprache das Dransösische ist,
die ober auch deutsch versteht und es
ordentlich spricht, sucht Stell« al» De-
sellschafterin und Stütze einer einzelnen
Dame, oder zuAUNAen Fräulein, um die-
selben in der Konversation zu fördern,
auch zur OeberwachunA und DesorpunA
von Dindern. Dte Detreffcnde wird
bestens empfohlen. — Ded. O/ferten unter
t'hiflre F 2016 befördert die Drped. f201l>

welche AÜnstiA« DeUAnisse aufweisen kann,
findet auf 1« etmaschine sofort oder später
dauernde Anstellunp in der -Vähe von
Scha^bausen. f2066

Doà Dr. S S«5 per DaA.
Anmeldung an die Dcpedition diese«

Dlottes unter Dhi/fre DSD 2060.

das beste Rllegsmittsl der
Raars gegen Raarauskall und
Lobuppölldildung. IVo niebt
srbältlieb direkt durob (1827

>k VV llk-iiocli, t iiiiiii-llloicii.



Sdltotier JrauBn-jSBttung — BlältEE für öeix IjâxtaltdiEn ErEia

Ein
junges, durchaus anständiges

Mädchen, der deutschen und
französischen Sprache mächtig,

sncht Stellung zur weitern
Ausbildung als (H 2616 D)

Modistin
nur hei alleinstehender,
evangelischer Dame. Angenehmes
Heim hohem Gehalt
vorgezogen. Eintritt nach 15. Oktober.

Gefl. Offerten snh Ii 2616 an
Haasenstein & Togler A.-G.,
Strassburg i. E. [2070

In einem schön gelegenen Städtchen am
Genfersee wünscht eine Familie

0s junge Mädchen
zur Erlernung der französischen Sprache
bei sich aufzunehmen.

Referenzen : Herr Jetzer, Betriebschef
d. Centraibahn, Margarethenstr.75, Basel.

Adresse : Hr. Alexandre Rosset,
Villeneuve (Waadt). [2037

SCHWEIZ. MUCH CH0C01ADE

CHOCOLAT CRÈMANT

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

nörrtlxVI I Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes

pSsstesi „ j„n Geschäft
Special- IjUUCII-d scLwoii

Herren-, Damen-Nouveautés
meterweise ; Massarteiten.

Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modetilder franco.

Hausmanns

Haar-Petrol
vorzügliches

Kopfwaschmittel
gegen das Ausfallen der Haare,
Schuppenbiidung und meisten

Haarkrankheiten. [2080

Hecht -Apotheke
ST. GALLEN.

Frauen- lind Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587J Ennenda.

Château de Chapelles, s. Moudon, Waadt.

Kursus vom 1. November 1902 bis 1. April 1903. Preis 350 Fr.
Kochen, Weissnähen, Konfektion, Waschen, Bügeln etc.

Französisch und Klavierunterricht auf Wunsch. (H4520L) [2071

Vorsteherin: M""c Pache-Cornaz.

VBFBlnfaclitBS ei rsrliBssBrtBS iDuimiimwitei
zur Herstellnng von Ofost- Oemttse- im<1 Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.
U^" Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen

Vereinen.
Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung

umgehend franko. [1947

E. Schildkneclit- Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 685 Telephon Nr. 685

Modell i$99. O Patent i$5i6.

Handels-Institut ITlerkur
* Horw bei Luzern. *

Besonders zu empfehlen für moderne Sprachen : Iranzösisch, Italienisch,
Englisch. Alle Sprachen werden von Lehrern der betreffenden Nationalitäten
unterrichtet. Schüler fremder Nationalitäten. Mässige Preise. Prospekte zu Diensten.

2039] Professor T. Villa.

f>!9 ßartenl
beginnt soeben ein neues Quartal ihres 'Jubiläum*-
Jabrgangs und bringt in der nächsten Zeit den neuesten,

spannenden Roman von

C. Kiemen „Runen"
sowie eine Srjählung von

Lßangbofer: „Gewitter im mai"
Hbonnementspreis vierteljährlich 2 frs. 70 cts.

Zu bejieben durch alle Buchhandtungen und Postämter.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie In schwed. Heilgymnastik erteilt. Mässige

Bedingungen; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) JL-Avzt Fch Spengler

pract. Specialist für passage u. schwed. ffeilgymnastik-Ot- Appenzell A.-Rh.

36jährlger Erlolg. Fabrik gegründet: Bein 1805. 36jährlger Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen
Schwächezuständen und Blutarmut

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬
probtes Linderungsmittel

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬
gemeiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung

Neu! Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentl.
leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel

I>r. Wanders Malzzucker und Malzbonbons. ——

Preis
Fr. 1. 40

„ 1.40

„ 2.-
„ 1.40

2.—

sion 1

LAUSANNE.
In meiner kleinen Familie finden junge

Mädchen, welche die französ. Sprache
erlernen und l'école supérieure besuchen
wollen, herzliche Aufnahme.
Angenehmes Familienleben, gesunde Lage,
grosser Garten, mässige Preise. i2046

Mad. M ait re Dunoyer.

[Saponins 4^ Patent

Bestes aller existierenden
Waschpiilver.

Ersetzt Schmierseife u. Soda voll-
stän lig, macht di« Wäsche auch ohne
Bloiche blendend weiss und erspart
Zeit und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
à 25 50 100 kg, in Fäss. h 120—200 kg

h 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jede Schweizer-Bahnstation
Verpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [1916

Alleinverkauf für die Schweiz:

Alb. Schäbiger, Luzern,
Wiedcrverkäufer and Teriretcr werden gesackt

I'll. >

îsneht.

i/ww

Altbewährte Huatenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Uberall käuflich. [1417

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten.

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, über 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen In beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes Toilettestückes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024ü

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlstler Mr den hàsUchen Kreis

)unKes, durobaus anständiZss
I' Nädvbvn, der «IvU»à«I»ei» und

8pravbs mävb-
tix, 8r«II»i»A xur weitern
^VusbildunZ aïs (II 2616 0)

Uoài8tm
iim lkvi i»ll«îi»«îvl»ei»tl«r, svan-
Kelisober Dame. ìiitrviivliiiio«
liiiiiii I»«I»«ii» t.rliiilt vvrKi
iriizxvii. Eintritt navb 15. Oktober.

OeL. Oikertsn sut» I LtîKî ni»
IkllîlStii^ttii! à > «ii>t'i ì <»

î8îr»»«î>iirK i. D. >2010

In einem sviiön gelegenen 8tsdtoken em
iZsnfsrsss wünsekt eine kamilie

junge Uälleken
7ur krisrnung lien tranàisvben 8pravbe
bei sieb aufiunebmen.

ksterenien: »err leker, ketriebsvbef
«I. Dentraibatin, Iliiargaretkenstr.75, Dasei.

Adresse : Dr. ìlivîiiiiii« Iîa«s«î,
ViII«i»?i»v« (V/aadt). >2037

scWii^xiiciiciilirmlil
emiroiki cnciikni

Sucbdaltung sürVkirte, Dävker,
Iliivt^ger, bäden

allor ^.rt, mit don nötison (^o3odäkt3dUokorn
und ^.nloituns 20 I^r. s^s«^ dlaodn. ^1478

Doesvb-8paiingsr, Duebsrexpsrts, 7ürivb.

NSrrIIVI I kâklldàr.77

srl. I'irma doräan à Ois.
âlttkkâinites, renommiertes

zii>àl.^.^ àilZN
Zi>l>lî!Si-^0iIVU-ââ8à°ii

Hei'i'eii-.llZWii-IioiiWà
Illàrvàv; A»»»!>ri>s!tèll.

ksitigs tllâllll-àtilisl! 07-tS
Allster- s. Aoâeìtlàsr krilleo.

IIîM8INîMri8

llaar-?strol
vorxvAliobss

Xoxkt72.LeIimiìts1
gegen das Ausfallen lien Daare,
8vbuppenbiidung und meisten

Daarkrankbeiten. >2080

Usotii ^ ^pOids^S
81. lî/ti.I.kD.

?rs.uen> iinà KssàlôàtL-
kranklisitsii,

?ôrioàsnstàiis, àsdâ.?-

màsrlsîà
werden seknell und dillig (aueb brisk-
lied) obus Leruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. weck. ck. MiZvr
1587) Dnnenda.

-- »V.«îê-r-î?v.« î-»ê

Lbâteau lie 0bapeIIe8, 8. iVioulion, VVà

l<ursu8 vom I. ^ovemben 1902 big 1. April 1903. ?rei8 330 kì
Rovbvn, Weissnäbsn, kionkvktion, Wasvbvn. LnKvIn eto. pi-an-

xiisisvb und Llavisrnnterriobt nut Wunsvk. (D 4520 D) >2071

V«r«t«I»«rîi» : M»»« I'î»< I>« < >»i ii!i^.

Vöimlselllös mil mwmîi!!! iRssrsiskiUSNSlsiii
-n? rll«,?at«IIUIIK v«m vomS««- iii><l Se«r«ii»««iii!,«rv«»i.

ledsr gut vsrsebliesskare koektopk kann
verwendet werden. Kein DmbnIIsn der
tZIässr nötig.

praktisobvr, neu patentierter, verbesserter
Vsrsebluss, der okns Dntsrsekisd kür

ails Liässrgrösssn verwendbar ist.
Zaklreieks ksksrsnxen von Daus-

krauen, Itoeksvkulsn und iandwirtsckakt-
lieben Vereinen.

kratis-prospskts init genauer Zuleitung
uingsksnd kranko. >1947

H. Làilàkà- lodlki
s?.

leispiion iir. M MM» iit. KSd

Mockell is??. O Patent issib.

b6/ -s

s» emp/rsliker» /Ar mode»'»« 5>praâe?i .- F»>«nsô'sl«â, Itrâviìê.svb,
Kxnac^e» lor^de» vo» Del»-«» » de»- bel»-e^e»«de?t IVaêionaDtâêe»

«»terr-Aà l. .?â»7e»- /»-«»»»de»- rV»t»o»«k»tÄe». Âà»A-e Dreà Drosxekle su Dienste»?.

L0ZS/

«»SS kartenl
dizìnnt soeben ein neues Quartai ikres Jubitäunis»
Iàkrzangs und bringt in âer nächsten Teil den neuesten,

spannenden Roman von

C. Aenm: .Mnen '
sowie eine Crzäklung von

L.kanOà..Sîivimr im Mai"
Kbonnernentsprei» vierteijäkriick 2 srs. 7V et».

2a bezieken clurd, alle Luebkandtunzen und Postamt«?.

^S88ägk linck 8kwsck. ükiIgMNS8tiIi.
Der I7rltvi-2siolirlots Dssbrt siob bisrntt, orAsksust s.n2U2siAsr>,

âs.ss or Arkuâli«!»«»» Ilutorrtolit tu âor ?sobr>1^ âsr raari. dlo.sss.so
tSzrstsva Dr. dlot^ssr), souris in solrursd. Hsit^zernos-stitr srtoiit. dlss-
si^s Leâinsnrlssn; âooli -lusrâsn nur urirbdiob ksbi^s Sobiiior und
SoDiiisrinnsrl snssnoinrnsri. SsS. ^.nrnsidnnssn Zsrns souràrtiAond,
2siolins >1901) Hc>olis.obtiunAsvc»11

^«Krààvi» (kolisnia)
praet. /u> a. ^-e5l-»sd.0t. »tupsn^ell D.-Kk.

Zkiàkrlgor ^rtolg. ?»I>rIIt N«»>-ttiiU«ti a«»-« I8SS. ZSjZkrlger erlolg.
IVIairexirakt mit küssn. Dsiebtverdauliebss Lissnpräparat bei allgemeinen

Lebwäebexuständsu und Dlutarmut
Malzextrakt mit kromammonium, gegen Xenobknstsn, ein glänzend er-

prodtes Dindsrungsmittei
Malzextrakt mit giyoerin-piiospborsaursn 8airen, wird mit Lrkolg bei all-

gemeiner Drsoböpkung des Nervensystems angewendet
Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Vsrdauungsinàsxtrakt xur Hebung

der darniederiiegendöll Verdauung
?ivi»! i-vbertbran-kmulsion mit Malzextrakt und kigeib. ltusssrordenti.

leiebt verdaulieb u. sskr angenskm sekmsokend. Xräktigungsmittel
I>r. ^V»iRÄ«r» Sl»I««uvIivr imâ

?rsi3
Dr 1. 40

„ 1.40

„ 2-^

„ 1.40

2.—

KIM I
I»4V8AIML.

lu meiner Kleinen Damilis Luden )ungs
Nädebsn, wsleks die kranxös. Lxracks
erlernen und l'èeole supérieurs bssuekeu
wollen, beralicbs Duknabms. üngg-
nekmss Dainilisnlebsn, gesunde Dags,
grosser Dartsn, massige preise. >2046

IVlack. IKlsiwe OunoM.

8sponins ^ ?àvt

Restes aller existierenden
!!>«<I>,»IlIVll.

I^rsvt?!t Zeitmiorssifv u. 806a voll-
st'ân 1ÌA, maokîi cl lo VVä3eko aueli okno
i^loioks dlonâoocl v?oi33 unâ or3pari>
2olt» doi xrÖ33tvr Kekonun?
sivr 8toi?o. In ^ri3ta1t,oli, I?ot.el3.
3vlil'roisn. wis auok dei privation mit
dv3tom Erkols ein^okilkrt. ^Varo llokvr-
dar in Xi3tsn von
à 2? 50 100 kg. in i?ä33. à 120—200 kg

à ck3 45 42 0t3. por d? -10 (1t3.
franko jo6o 3odwsi2<n-kadn3tation
VorpaoknnS froi. i^roapokto u.^In3tor
ant V^srlanK^n 3okort franko. ^1916

Allvii,verkauf für àiv 8vllvsi?:

ì I>». >>< Ii 11 >»!>;« r, I ii^t i ii
tVivävrverlillllksr llllà Vertrotvr vvrà zosllodt.

III. 1

îSllodt.

Dltdowklirts Dustsnmittsl. nook von ksinsr Imitation srrsivUt. Udsrali känkiiok. litt?

Vi8it-, Ki>àlstioii8- lilill liei'Ioliuiigîllîii'teii
in )sdem kenrs lisksrt prompt

Duoiidrulîksrsi iiterkur in 8t. klaiien.

Oosokrnaokvolls, lololit aus-
tlliirdaro 1-oiIsttori,

Vorriolirnstos IVIodsndlatt

^/isns> ^ocZs
mit à Viitkrlmltllii^bvilä^v „lm öouäoii'".
ilädrlivd 24 roivd illnZtriorto üokts mit
48 kardison ^loâodilàorn, iidor 2800 Ab-
dUüungsn. 24 Untsfbaltungadsitsgsn und

24 Scbniltmusîervogôn.

Vienteljakpliek: K. 3.— — IUK.2.5V
Orati3doilason:

,,>Viknei' !<inljkl'-I^oljv"
mit dem Loidiatto

„füp lliv Kindefàbs"
30^vis 4 gro8Sv, farbigs kckoüenpanoramsn.

Soknitts naok 1^888.
4^.13 Bo8Ì1n3tisnn8 von dS30ndsrm

^7orts liokort dio ^5Vivnsr Idodo- idrsn
Adonnoniinnon Lvdnitts naod ^la33 kilr
idrsn sl^Onon öodark und don ikror
^amilionanssdörigvn beliebiger An-
7abl gratie s^son Lr3at2 dor ^xpodi-
tion3po30n untor Olarantio Mr tadoi-
Ì0303 ?a330n, wodurod dio àkorti-
suns i'odo3 ^oiiotto3tiioko3 ormöS"
iiedt wird.

Abonnements nodmon alio Buoddand-
lunson und dor Vorlas dor „Wiener
IVIoüs", Wion.IV. 5Vion3tra33o 19, untor
Loiküsnns do3 ^.donnomont3dotraso3
ontssssn. t1b24ì)



Stfjtoeiiter Srauen -JcHitng — ©latter für öen Ijaitôlidjen Erela

Baumwolltücher
aiiss:esiichte prima Qualitäten werden
V2Stüokweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Ennemi», Glums.

Muster franco zu Diensten. [2043

H.Scherrer
i* München Ai
isT.GÂLLENf
IB. Jllusfp.Preisliste Franco. 11

Sanitätsgeschäft

HEHN
Marktgasse 12 und 14

hält stets alle Frauen-Artikel
auf Lager.

„Hera" das Zukunftskorsett

Leibbinden, Monatsbinden, [1982
alle Wochenbettartikel.

Unterlagstoffe, Irrigatoren etc.
Verbandstoffe aller Art.

Damen-Bedienung.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Kochschule St. Gallen.
Gegründet vom Frauenverband St. Gallen, Sektion des Schweizer

gemeinnützigen Frauenvereins.

Montag den ÜO. Oktober beginnt wieder ein achtwöchentlicher

Kochkurs für feine Küche im „Talhof".

Kursgeld Fr. 80. —
Anmeldungen nimmt entgegen und versendet Prospekte die [2079

Haushaltungsschule St. Gallen
(Za G1226) Sternenackerstrasse 7.

PassuggerHelenenquelle
übertrifft Wildnngen (Helene) an Alkaiinität. Bei Nierenentzündungen,
Nierenbecken- und Blasenkatarrh empfohlen. [2033

(H 1834 Ch) Passugger Heilquellen A.-G.

J-OL.

Agaren
OP ßpesiatifäi

fRANZ Carl Webeji
62 Mittlere Bahnhofstrasse 62

ZÜRICH

« » 4 Schreibbücher *
für Handwerker und Geschäftsleute.

KLaupttmch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagbuch „ 2. —
Kassabach 1.50
Fakturenbuch [1937] 1.80

Versende alle vier Bücher statt zu Fr. 7. 8© zu nur Fr. 6. —

A. Niederhäuser, Schreibbticherfabrik, Grenchen.

[2040

Damen-
Kranken-Hemd

System Sutter

sollte in keiner Haushaltung
fehlen. Unentbehrlich für
Sehwerkranke, Wöchnerinnen

etc., die sieh öfterer
Untersuchung unterziehen
müssen. Nur erhältlieh
beim Fabrikanten [2009

G. Sutter
z,Spinnrad St.Gallen Marktg. 13.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
"Verlag in Luzern. [2029

BW Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Damen-, Herren-, Knaben-

mittlere Balm hofst russe 60.
Meterweise. Muster franko. [1734 |

Maassanfertigung — tailcp made.

Amerik. Buchführung JS.
lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

II. Frisch, Bücherexp., Zürich.

O •WAbTER-O B R ECHTS

1311] k-Marke..

tA^yr

ist der Beste Horn - Frisîerkamm.

Ueberall erhältlich.

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wich
sen und Bloohen der
FusshüdenI —
Konserviert Linoleum
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte I —
Gestattet fenchtes
Aufwischen I — Hotz-
strnktnr Sichtbarl
Bei jedem Boden
anwendbar I — Sofort
trocken! — Völlig
geruchlos I Grösste

Haltbarkeitl
(Viele Monate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

IM & Co..

(Direkter Détail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzt geschützt.
Namen „Praktikol" und die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôt: Droguerien Fleischmann, Konradstrasse

39 ; Gerig, Hottingerbazar ; Wernle, Demiéville & Cie.;
L. Widmer, (Meier-Schaad) in Zürich.

(Ports, folgt.) [1964

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Ober jupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe, Tlaneiie, Wolldecken etc. zu

festen, hilligen Preisen.

Bruppacher & Oo.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmtlnster.
FirmabesUnd seit 1840. Ehresdiplom 1804. [1782

4 3af)re lang litt ich ait einem [eljr IjartnücCtgen
unb fdjmetäljaften Äafltitleitieit unb tonnte trofc
bieler Decictjlebener Mittet ntdjt babon befreit »erben.
®a toanbte ich mich bot nunmehr % Sahren fchrtft=
Itch an Jöerrn 3. 3. g. SPobP in ®e tbe, Solfteln.
Stach (Sehrauch einer 3teöchenttt(hen Stur tonr tch

bottftänbig turiert, unb feit ber Sett ift bah Setben
fputloh berfchtnunben. ®tefe glikfttdje ©eilung ber=
anlafet mich, allen ÜJtagenltanfen ©ertn SPopph ein*
fache Sur BeftenS ju empfehlen. ®erfelhe fenbet ein
Such unb grageformular ohne Soften. [1716

SPtarte »athmann In ÜBorb, Station, St. Sern.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschansialt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden Sc Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektulert

und retournlert in solider
MW Gratis«Schachtelpackung.

Filialön u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

Erlernung 1er BücMlrai

+XJin Schlank+
Prinoip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosin

za werden unter gleichzeitiger Befestigung

der Gesundheit bediene man sieb
der "Pilules Apollo", deren wirkendes

Prinoip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen »chlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, die
eich eine schlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Dehaudlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen.— (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Horm
J. RATIÉ, Anoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union de» Fabricant

[1864

Jleul Heu/Perl^Garn
Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt.

Vorzüge
dieses erprobten Hand- und Maschinen - Strickgarnes

Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch wichtig (für
empfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ausdrücklich die ächte, gesetzlich geschüzte Marke

„Perlgarn" Nr. 7/3fach mit der roten oder Nr. 8/3fach mit der grünen Etiquette
und weisen Sie andere unter dieser Benennung offerierte Garne als Nachahmung
zurück.

Handlungen können dieses Gar», sowie fertige Strümpfe und Socken zu
Fabrikpreisen von den meisten Engrosbäusern beziehen oder direkt vom Fabrikanten
J. J. Künzli, Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strengelbach (Aargau). [1414

durch briefliche und schriftliche
Leotionen. Alle Systeme.
Garantierter Frfolg. Man verlange
Gratisprospekte. (1429

Boesch-Spalinger, Biicherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung.

fir,

|)/
KHW?

' in 6/ühluft qeröstrte

CAFÉ8

sind.allgemein beliebt.

Man verlange ausdrücklich die I

gesetzlich geschützte Marke |

„KN0RR"
Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.
CO

o

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

»»I«svsuvl»t« prini» liVGrâvQ
V2SdUà^6Î86 va. 30 Nstvr »II nivilrtxstvi»
Hnxro»-I'rvj»vi» Kslisksrt vom ^adriklassr

k«vlter, Dnnviiiil»,
Nustsr kraueo 2u Vikustvii. ^2043

Msr.à^G
IW 3llusir.?rs>s!>sle krsnco. II

Zgnitàgssobâkt

IIIÄI5X
klarktgasss 12 und 14

käit stets alle Branen-Tkrtikel
»nk 1-ager.

,,H6i'a"à ^ukllllMorsett
keibblnlisn, Ililonstsbinllen, 14982

alle Vkoobenbettartikel.
Unterlsgstotks, Irrigatoren etv.

Verbsndstoike slier /^rt.

Dsrnsn-SsdisnnnN.

kür 6 kranken
versenden kranko gegen Haekuakms

dit». s II». II. Il>ilàà»-8à
(ca. 60—70 leiedt bssekädigte Ltneke der
feinsten (koiistte-Lsikeo). s 1609

Bergman» â B«„ Wjedikon-Mriek.

I^ocztiSOìiiiIs Lt. Lrällsri.
tZ-sgrnndst vorn Brs,uonvsrBand Lt. Ltallsn, Lektion dss Loiawsisisr

gsineinnntZigsn Bransnvsrsins.

AI«i»àg livi» All. Illttskvl kvginrit wieder sin aektwöckentlieker
IL««I>Iiursi kür t« i»«> 14 iiclip im „lalkok".

î^ursyslà li'i-. 30. —
llnmeidnngsn nimmt entgegen und versendet Prospekte die 12079

NauskaItukiK88(Zku1s 8t. Kallsn
(?aK1226) 8ternenackerstrasse 7.

psssuggeB NelsnsiiHusIls
übertrifft Wîl«îi»ng«i» (Helene) an ìIkulinitiit. Lei Mei enentxûndungen,
Xiervnbvcken- und Liasenkatarrb smpfoklsn. 12033

(B 1834 0k) ^4-67.

fttm Ltiit àtp
02 Mittlere Baknkokstrssse 62

^lZIÜNio«

« » 4 Sckreibbücker »
kür' I^s.nâvvsl'kcsl' urrü Qssczüäklslsuls.

pi'àtàà oiiiKeteilt ?r. 2. 50

„ 2 —
K:».ssvs »1,ri<;tr 1 50

1- 80
Versende alle vier Lücber statt 2n Ir. 7.8V ZU nur In. k. —

Aieä6Bkäu8SB, LedreiddiiederfabM, Orsneköll.

>2040

Damen-
Kranken-klemä

8x8tvw 8litt«r

sollte in lcelnsrllauslraltunA
keklen. llnentbekrllelr kür
Letiverkranke, Wöotlne-
rinnen eto-, die sioli öfterer
UntsrsnoliunA' untertieken
rnüssen. llur srkältlleli
ksirn kabrlkanten (2vog

<5. Luttsr
?.8p!mirîià 8t. (lullen Hg.ckts.lZ.

ÜSII'atS nicztlt
ebne Dr. Betau, Buck über die Bbe,
mit 39 anatomiseirvu Bildern, Breis
2 Br., Dr. Bewitt, Biebe nnd Bbe odnv
Kinder, Breis 2 Br., gelesen ZU baden.
Versand verseblossen durob ZkvÄviA»
V«rl»x in Iiunesri». 12029

lldnebmern beider Werke
lieksrs gratis „Die seiimer^- nnd ge-
kabrlose Bntbindung der Brauen"
(preisgekrönt).

Hamen-, Neigen-, Knaden-

WNí^L
AKjttI«r« SO.

Aeterweiss. Auster kruuko. ^1734 I

IVlaassanfsinilsuns — iailop mscts.

/^mvrik. kuokiüllrung
livli duroli Untvrrioiitsbrivfs. Lrtolg
garantiert Verlangen 8ie Krstisproep MS
II. I'D»««!», Lüekerexp., i^iirirli.

13111

ist 6sr Vests tlorn - î^nisisrksrnrn.

OsdsrZN si'üZUIIeü.

prskiikol!
?rirlis. Loliwàsr ?s,lzrilLg,t.
Lrsxsrt »II«» VVIoli
««» imck lilvolivii >I«r
r»s»diîck«i> I — It«»-
»«rvlvrt
?r»«I>tv»II«r KI»»?
ödn« KMtt«! — k«-
àtt«t k«llvdt««^llt-
vlsoli«»! — Uols-
»tràtllr »i«dtd»rl
N«I Z«à«m L«>I«» »»-
v««àd»rl — Sokort
lro«k«» — ViiUis
L«r»«I>I»»l krö»st«

llsltdurltsitl
(Visl« Moll»t«)

Vsrlsnxsn
giv Prospekts bei

clsn »Uoiniesn
Babriksntsn

I.M à ks..

(Oir-sktsr Ostsil-VsrssruZ.)
^ürioli I, rruuniünsterstr. 17.

A»n »vtito genau »uk äsn gesstal. x«»«I>llt?t.
„?r»Iitik«I" mol di« ririn»,

<Is ininâvrvsrtigs lilaokainrlungsn existieren.
Ilêpot.' /lB0Aî«sri6ti

sports, kolgì.) s196-t

Ssmtliolie vsmsn- u. Kinllerkonkektion
kerti^s Ltlsiilvr u Odvrjupvs

kilr Lrwaotigsris uncì ^öotitvr, usussts
MeiaerstoNe. 7lsneiie» Woliaee^en vto. 211

ksstöil, dillisori ?rsi3so.

Lruppaeksr Ä (Zo.
Oberciorkstr. 27, neben Krossiniiustsr.
?iimàà»â »vit lSjv. iilirviiàiplom l8gi. (1732

4 Jahre lang litt Ich an einem sehr hartnäckigen
und schmerzhasten Magenleiden und konnte trotz
vieler verschiedener Mittel nicht davon befreit werden.
Da wandte ich mich vor nunmehr »/« Jahren schriftlich

an Herrn I. I. F. Popp in He ide. Holstein.
Nach Gebrauch einer Swöchentlichen Kur war ich
vollständig kuriert, und seit der Zelt ist das Leiden
spurlos verschwunden. Diese glückliche Heilung
veranlaßt mich, allen Magenkranken Herrn Popps
einfache Kur bestens zu empfehlen. Derselbe sendet ein
Buch und Frageformular ohne Kosten. s171b

Marte Bachmann in Worb, Station, Kt. Bern.

Direkte Ssuâuugsu su die Bekannte grösste und erste

KlMià ààiàli ». K>àfàà«l
18991 I <;i1irl4l<;ri à <)<>.

v«rm.i- k. kiàrmsistsr Faàà
wenden in lBlist ««rgtultig skksktnisnt

nnd nstONnnisnt in soiidsn
NM- <ZBs(is--t ScztieicztidSliZÄc!t^iirig. -WE

ViliaiSn n. Dépôts in siion grösseren gtàciteu n. Ortsvkakten der iZokcvvi«.

IlckMUàUMW

krmoip àa» sau» ?üav»sll kvvomiLlis "Vssiouloaw

?Iaoon mit ?soli? k,'. 6.35. — Nâlllznulims kr. 6.75. àlan weuâe sied aa Lorrll
A. ^0c»lk., S, ?sssgAs VsrkZssu, ?aris, IX'.

Vvpoì in (ìK^lk : Di o^ueris?. VOV Sc L^kìl'IIllì. 12, Rus àu vlarodâ.
Ziâll vo/î/a^a âv^c/sll Le/Zâe/ils/n clo/i Lksmso/ 6»^ "l/ll/oll c/s»

11864

Is/// Is///
7/3 u. 8/3faek, suz deztek lilsIuiIisuM»»» erteilt.

'V'? or^ügs âiesks erprobten iianÄ- uncl A^sebinen - Ltriekgsrnes
» I Krösstv Ilaitkarkeit, kleidende Wviokkeit im Kedraned viektig (kür
>1 empkndlioke sog. Lekrveissküsse), Solidität in Barken nnd lZlanx. án-
M xenekmes und ieiektes Verarbeiten vermöge eigenartig soköner, perlen-^ der Dreknng, daker auek ganst kvsvndvrs geeignet kür ^rksitssvkulen.

Verlangen Lie überall ansdrüvkUvk die äekte, Zesetxliek zeseküxte Marke
,,?erlgarn" Hr. 7/3kaek mit der roten oder Hr. 8/3kaek mit der grünen Bticsuetts
und weisen Sie andere unter dieser Benennung okkerisrte Barns ais rìlaekakmunz
Zurück.

KIsniIIun^vi» ^0nrl6v 6Ì0333 30V74S k«rtiK« Strtiinptv U»<I ^I»vk«i» 211

li'adrilcprsiZsii von àvQ msi3ten ds^isdsri oâsr dirskt vom I^adrikaiàri
F. Ziiìn-elii, LtriokisarQ- unâ Ktrumpkvvarvukadrik in (Marsan). s1414

âurà Drlskllàs unâ soìn-lkìlloìis
D-sotionsn. ^tll« <A»-
runtlvrter Man verlange
Bratisprospekte. j 1429

Loeselt-^pkìlinAor, öiiedörsMkts

KZtadlisrti seit 1888. SitvIIeiRvvi'intttliinK?.

>)/ ^/c»MV
w 6/ühlukt gelüstete

Zlkic! allczk?me!nbsliebt.

lüan verlange susllrüvkliok die

gesekliell gesetiliwiv llilsrke

„XAVKK^
?u tisben in allen besseren!

ksbensmittelgesebäkten.
cD

âsr ,,3ok^vàvr V'rauvn-^situlis" ^vvrctsn auk
Vsrlanseri esrns gratis u. kraào 2iu^63aiiât.



SrijtoEtiEr Jranen-jEiitmg — Bläffer für ben Ijänaltifien Breie

Waschmaschine.
Neuestes und bestes Fabrikat.

Grôsster Wascheffekt.
Aeusserst leichter Gang. Schonung der Wäsche

garantiert. Kann für „grosse Wäsche", sowie mit
wenig Wasser für Kinderwäsche verwendet werden.
Maschinen probeweise zur Verfügung. (OF 1383

General-Vertrieb : [2074

PAUL KELLER, Affoltern a. A.
Wringer, Patent-Mangeln, Buttermaschinen.

CuftkürorftDolfhalden
Appenzell 716 M- ü. M-

bekannt als ruhiger und, angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht
auf den Bodensee und die umliegenden Gelände, hübschen Waldspaziergängen und
bequemen Wegen nach herrlich gelegenen Ausflugsorten, mit dreimaliger Postverbindung

nach Rheineck (S. B. B.) und Heiden (R. H. B.), darf Erholungsbedürftigen
wärmstens empfohlen werden. Privatpensionen mit schönen Zimmern,

reichlichem Tisch per Tag von 3 Fr. an. Anmeldungen vermittelt unentgeltlich [1936

L-Arzt Frh Spengler
Slektro-Jfomöopathie „Sauter", Haturheilkunde, H[assage, Schwad. Heilgymnastik.

« Ulizemann's feinste Palmbutter *
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hoheu Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2V2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/a Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

R. Mulisch, Florastr. M, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

<L
Damen*- und Herren^

STRÜMPFE
Ohne NahtÖ3

Ö
S
1H
<D

<u

1

o
M
Ö
cd

u
pH

RONWOllEHtlWSGHWARZu.BElGEK FR. 1.25
BAUMWOUrENEIN DIAMANTSCHWARZ j - - FR.0.65
Referenzmusfer 'werden nairiiir abgegeben,
sonst werden blos'BestelliiRpf vqn mindestens

einenwîwWftiqnd efMuirt.
iausschliMBipiien NacfiBStaie.

Mechanisch!
AÄRB(

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz Fr.
Seide und Wolle, beige und schwarz „

zu Fr.roh und schwarz, Ia Macobaumwolle
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz „
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige „
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert „ „
Fnasspilie und Ferne verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

Wir empfehlen unsere prächtig atisgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Hübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeit,ung à Fr. 2. —
Für die Kleine Welt a „ —. 60
Koch- und Haushaltungsschule h „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme. •

844] Verlag und Expedition.

Kuranstalt Küssnacht >

Das ganze Jahr offen. Zu jeder Zeit
Aufnahme chron. Kranker jeder Art; besonders
Nervenstörungen,Gicht,Rheumatismus,
Fettleibigkeit, chron. Katarrhe, Magen u.
Darmstörungen, Blutarmut etc. (R65R) [1845

Prospekte durch die Kurverwaltung;.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zhrich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und flei-
iung. [1733

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen*,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
raässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

WalliserTrauben
Kistchen, 5 Kg., Fr. 4. 50 frc.

F. de Sépibus
Nioii (Sitt-n). [2072
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Schnelliasch-Maschine
Kugellager-Antrieb. Q Patent Hr. 22,00«.

Unstreitig das Beste, was bis jetzt auf dem Gebiete existiert,
fabriziert [1985

A.Flury-Roth, Birmeiisiorferstr.2D3, ZMcMIl
Garantie. Maschine auf Probe. Verl. Prospekte

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4^0 nur allein echt zu haben in Zürich bei A. von
Büren, Linthescherplatz; Zug; Vorstadt bei Jac. Landtwing;; Scliaflfhausen und
Win terthur b Gebr. Quidort, od. d. die Fabrik v. K.Braneliuann, Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden

Namen angeboten worden. [1594

FÜR HAUSFRAUEN
flic« Die Lessive ,,Phénix" ist das

vorzüglichste, älteste

Waschmittel
nur echt mit nebenstehender roter
Fabrikmarke und dem Namen

der einzigen Fabrikanten

Redard & Cie. in Morges.

Ueberall zu haben! Nachahmungen
weise man zurück. (H. 3300 L) [1986

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem fährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund fahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. I8i3

T*. Bett- y •Berners Lernen
Rein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Muster
Jfranco,rZabl' SpBC. BraUtaUSStBUBril "°"0|lBuiigerpreise.

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb Did Bandweberei [1531

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

Kehlkopf- und Rachenkatarrh,!
SSS Ohrensausen. 53E5

Nachdem ich die briefl. angeordnete Kur pünktlich nach Vorschrift gemacht
und vollendet, bin ich von meinen Leiden, Kehlkopf- und Rachenkatarrh,
Ohrensausen, Schwindel, Heiserkeit, Gehörstörungen und zeitweiligen Kopfschmerzen,
befreit. Ich spreche Ihnen für Ihre erfolgreiche Behandlung meinen innigsten Dank
aus und habe Sie aus Erkenntlichkeit bereits meinem Nachbar empfohlen. Sollte
sich wieder etwas zeigen, so werde ich mich wieder sofort an Sie wenden. Klingnau,
Kt. Aargau, 13. März 1900. Ivo Vogel, Schmied. Die Echtheit der Unterschrift d.
Ivo Vogel, Schmied, bezeugt: Klingnau, 16. März 1900. Schleuniger-Steigmeyer,
Gemeindepräsident. Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [1695

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Walkmaschine.
Rsussìss unà dsstss ?adril^ât.

Orossìsr ^^asodSktài
iteusserst leiebter tlanx 8cbonuox der Vaseks

xarantisrt. Xann lür „grosse Vissvbe", so^is wit
wenig Viasser lin Xinderwäsvbs verwendet werden
àtasobinsn probeweise xur Verlüxunx. (0? 1383

Ltsnsrs.1»Vsrtrioì> : ^2974

XLVVLR. vollern a. ^..
Vrlngsr, r>atsnt-IVlar>ssIn, Uuttsrrr>ssc-t>Ir»sr>.

7^6 Ü.

bcàmmt ai« ra/»»A«r amd amAenâm«?' 7i"araaf«mt/lait mit mamdcmsc/lA»«»' ^4a««îei»t
auf dem 7iocien«ee and die «miieAenden <7«ickmde, i»Äi>»c/»«m waid«pa^»«rAämAem and
bequemem lLrAen maci» i»«,riîci» AeirAenem ^tas/iuAsortem, mît dreîmaiîAer T'ostver-
dîmdamA mac/» Têbàecl: fK. ö. L.) umd 7/eîden fA. A dp»/ A-/»oîm»A«i>edlî»/-
tî^em lc<ì>m«ten» empfo/tiem laerde». 7>îcatpe»»»o»em mît «c/iöaea ^îm'mecm, meîci»-
iîc/tem ?î«c/» zoer 77»A vom p>, an. ^4mmeidunA«m vermîtteit amemtAeitiîci» /7SZ6

As^tro-lfomöopat/ds „^autsr", 7/aturiisîi^umds, 2^a^a?s, ^c/ncsd. 7fsî/?pmma^tî/t.

« Aiîîmann'z leinîte?almb«tter «
^arantiort roino8 IMan^onkott, vom Xanton8odemikor m 8t. Vallon aïs Fesnrn/es
I^oe/i/ett be/nncken» soikst Mr aolìwaoko blassn loiodt vorâaoliok, oisnot sied voi'-
s'llFvo/i isum ^oo/ien, Sr-sten unâ àe/ren. Inkolgv idroa tlotisu vettsellaites unâ
billi^on Greises oa. L0°/o ^rsIiar-nIS svssn anâoro Luttvrsortvli.

^Vo niedt am vlatso orll'âltliotl, livkort VUokLvn 2u krutto ca. 2Vz 1^?- 2U vr. 4.40,
42/4 sm 8 V'r. kroi gogon ^aodnadmo, srôâsvrs Non^on killisor. 11571

k. àlisek, klorît8tr. 14, 8 t. Liallen. gâuptllieàrlîtss kür à 8àà.

L.
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«lleZApke
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oeskìorru fsî.1.25
K^UM0licàW WMMNNV/^? ' ' - flî.0.S5
iîelei'enMULsei' WZsn pssl^M gdgegeden,
sonst mlclen divàstelIunW W minctestens

einMWUWMMiä eàiiitt
isK88ctiUHâgeOWà^We.

^Mcn/Wscm
àvl

Herren- ur»<1 IZsrneustrürnpke la k'Ior, leâerkarbsn, sckwar^ rr.
8eiâe uaâ XVoUe, beiAS unâ sckvver^ „

?u l'r.rok nnâ sckwsr?, I« ^lacobauwwolle
Vi^o^ne, leäerfarken unâ beiAe ....„,,la p'Ior, rc>8, leâerfarkea unci sckwara
reinwollene, in sclrwar? unâ bei^e
Voile nncl Leiâe, in sàwar^ unâ bei^e
3ct»vvar2e Volle mit karbiZer Leiâe Ae-

sprenkelt, assortiert „ „
rossnpt«»« »aÄ v^e«t»ek«.

Lclrvvere VfinterczualitäteQ in Volle oàer Leicle uncl Volle 3as ?aar 20 Lts

Herrellsockeii
sk^u88 okne 5^a.kt

/i7-Sâî'A at4SL6àtte?en

^//kà//ààl
ais stets n-îâommene

Kodrvei««?- L^«îter»-^«itêA à 7<r. L —
âr» cite 75iâr»e ireit à ^ — 6S

/toe/t- »«»,/ 1Z«»rá«itu»s«seàie à „ — SS

/^romxtei' ZTsnsanck I?ec iVac/»n«i»me. '

844j uric/ 5x/vsc/i7i'on.

Xiiràlt ànsM, «»
vag sari2<z ^laìir oKsn. ^'eàvr !2sit

iiatims otiron. Xraàvr jvâsr ^rt, dsgonâsrg
^srvsngtôrunsvll.viodt.Iîkelimatigmug. V'stt-
Isikiâvit, otiroil. Tatarrtiv, Na^ail u. varm-
gtörurlt?oli, LMtarmut sto. (R65R) ^1845

vrogpàto âurok 6is

ö^me. v. ssisokoi'. ^kvatvrgtrasgv 20,
?briok, üksrmittslt krvo. u. vsrgOkìoggsn

vmgsnâ. von 30 vtg. m ^larkvil
Mrs VrogvkUrs (6. ^llttilxs) Udsr 6vn

fiaarausfall
unâ frUH?eliige5 ergrauen, âsrsil all^s-
msivs vrgaoksll, VsrtlUtims unâ
Heilung. 11733

Vorganâ âirvkt ail vrivats von

Ä-Lallör AicksisM
m nur taâvllogor ^Vars Mr pruusn-,
XinUvr- rmâ SottSiSsoNo. 7a»okontUokor
u. 8. 'iv. in rsiodsr ^ngivaill unâ 2N
m'àigsn vrsison. — Nan vsrlsugv âis
Nnstvrkullàtion von 1572

k. Ililulisok, Srài« ilir llor», 8t. Ksllvn.

Wài'Ii'gàii
Xistedsn, 5 Xx., I'D. 4. 3O krc.

âs Lspikns
8i«i» (8itt-n). >2072
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8ekllklàeìi Uàsàs
^ugellsgerUnttîev. patent Nr. Zî.oos.

Hiistreitix àas Lests, was bis Ist^t au k àsm Kebists existiert,
fabriziert kl^Lö

4.?Ilir7-Itotk,Mmààlr.W,MdlII.
Karantis. INssvbine auf Lrobs. Verl. Prospekts!

?arkà1 in âor 3ok>voi2 sosedsliok svgoìlìlt^t, oin^igos Niììoì
Mr Varkvtdôàn, âas tonolltos ^nkvfisokvn gogtatìot,
(Vans okno Vlâtto sidt, ^adrolans d'à, Vinolonm von-
ssrviort unâ aukkrisokti. N^iotigon nnâ ölookon fällt

sans 5orì, ^ornodlog nnâ sokort ìrookon. ^onKnigso oto. ank /kntra^s. vas Viìor ^vid-
liok 2n 4 1?r unâ karklos 2u 1?r.4L0 nur allvin ookt 2u kadon in doi^l.. v«»ii

Vintkogoìierplàt^ ; ^ns? Vorstaâì dsi 4s»«. ^vI»»kklU»Ri»vn unâ
d ««k«. ^uiÄort. oâ â. âio k^adrM v. Ii.«r»?»«I»»»»»i>. »««k«t a. N

k'arkotiol isr niokì 2U vorvvootigoln mit l^aokakmungsn, âio untsr àkniiok lautvn-
âon!7amon angsdoton wvrâon. 11594

ris» s^vsi'HàviZi?
rê'^Râe Oie I»e«8ivö ,,Ntiànix" ist à«

voi^üAlieksts, älteste

WasOtirniììsl
nur eekt mit neksnstekenâsl' roter
l'îtdriknìarkv unà âem àmen

à ein^iAvn ^adrikanten

Kkààiâ â ià ill NorZv8.

llkdsrall xu baden! àebskmuugeu
weiss man xurüek. (L. 3300L) s 1986

tris «t»iS ì-o»r Sîtiet L>«i«â»e»srt «»<t
sl»»e»n /ârtte/t«»» Mtì/csâtNâ

«o» /Sv</ F>. bei ?«n«î j/snÄgsncfer' ik>»â-
ver«»«g, ssif/t ?>»/. /</« ^iioÄ«r«r,

vo^r/ì«is ro»»«tâsrà «ie^ «/»»»»NKîtisâ«»»
b«à»j/«svà/s» «tt/ t7^rc»ri /«/»»»«/«».U

î«»Â zir'a/cào/t S««»»
baitttrtNsbürisei!« in iàer bedsit« i.t và
sr«âi«nor»e»» fiobri/t.' 71 is 7?ièe/tS ci«« Mittsità.trie«.
^4»lslà»g, biiiiM îtttri s/îtt «it isbsn. Mit sàsâ và»
îsôâsnltteben «psissseKsl nebsi srK^obt«« 7îs-sszi<en.
71«» «â»t«e1c geb«»«ts«s 7î«e/tisi.t, ris»««« /Veis
â»» 7^>. 7. SV bstrÄgt, vsrriie.rt 7»» «lis»» 7^«.«iiis,t,
»7»àsll «ber à »oiâe» »»7ê ber«n«e«ob»em«7e»
7'ôâ«er»t âe weites/e l^erb^eitttNA. â /c«nn «»«7

viel <?«ie» â/^e,t. bestebo» à»-eb «77e

àPe«7777o»t «7e^ „Sobree7«er 7^««e»-^e77«ng" 7»
«7. <?«77en. /SIS

»«tt- »

O6I'N6I'à^6IN6N
kola- u. llald-

tlur garantiert roollstos, clauorlis.rtostss eigene» Fabrikat.

Unsterìînêm 8pse. kl'sutsusàusi'n "°"°°MiI!°g°"rre!»°.

ZlUllsr 6c Oc»., IsartysrUìial (Nsri»)
t«j»ti>»eb»r«i wit «Iiibiiedem Lstrisd »»à L»»à»«d«rei iiôâl

^ VMfpranton âl»r Lìiâgonossonsokatt unâ violvr sr. Notois unâ àstaìtvn

IlokIIlovî uni> ksokvnksksppk,!
Vlhponssusvn.

Ilaebàsm iek ciie bristl. anZsorànste Hur piinktliei» naek Vorsobrikt xsmaebt
und vollendet, bin icb von meinen Leiden, Xeblkopf- und Lsoksnkatsrrb, llkrsn-
sausen, Lobwindel, Leiserkeit, Kvbörstörungvn und xsitwsiligen Xopfsobmsr^sn, be-
krsit. lob sprsoks Ibnsn kür Ibrs srkolxrsicbe Lskandlunx meinen innigsten Oank
aus und babe 8is aus Lrksnutiiobköit bereits msiusm blaobbar empkokien. 8oI1te
siob wieder etwas xsixsu, so werde iok miob wieder sofort an 8is wenden, lllinxnan,
Xt. itarZau, 13. blärx 1999. Ivo Voxel, 8obmied. Die Lobtbsit der Lntsrsodrikt d.
Ivo Voxel, 8okinied, dexsuxt l Xlinxnau, 16. ârx 19lX). 8ob1ennixkr-3tsixms^sr,
Ksmeindsxrâsident. Adresse: Lrivstpollklinik lilarus, Xirokstr. 495, Klarus. ft695
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